
 

 

96-igste DV des Aarg. Fischereiverbandes (AFV) am Sa. 6.4. 013 in Rupperswil 

 

Die Jugendmusik Kulm spielt mit rassigen Märschen zur DV auf. Markus Jurt, 
Präsident der Vereinigten Fischereivereine Aarau Brugg und Organisator richtet die 
Grussworte an die DV und berichtet über die Entstehung der Vereinigten 
Fischereivereine Aarau Brugg (FVAB) und über die Geschichte und Entwicklung der 
Gemeinde Rupperswil. Der Präsident des AFV bedankt sich im Namen des AFV 
beim gastgebenden Verein für die super gute Organisation ganz herzlich und allen 
Helferinnen und Helfer die zum Gelingen beitragen.  

Der Präsident Hans Brauchli darf sehr prominente Gäste willkommen heissen. Peter 
C. Beyeler alt Regierungsrat und der neue Regierungsrat Stefan Attiger werden mit 
kräftigem Applaus begrüsst. Die Eingangskontrolle ergibt 15 Gäste, 158 Delegierte 
und Einzelmitglieder. 

Das Protokoll der letzten DV in Bad Zurzach wird einstimmig genehmigt und dem 
Protokollführer Herbert Steiger verdankt. Der Präsidentenbericht wird einstimmig und 
mit grossem Applaus genehmigt. Unter Mutationen wird Samuel Gerhard, Mitarbeiter 
der Sektion Jagd-und Fischerei als Einzelmitglied aufgenommen. 3 Abgänge sind 
insgesamt zu verzeichnen. Adolf Bolliger, Ehrenpräsident, tritt nach 21 Jahren 
Vorstandstätigkeit aus dem Vorstand zurück. Er steuerte den AFV als Präsident 
während 16 Jahren. Seine Verdienste zu Gunsten der Fischerei sind enorm und 
kaum vergleichbar. Wir verstehen seinen Rücktritt im Wissen, dass er bei Bedarf für  
uns da sein wird.  

Der Antrag vom Vorstand und Präsidentenkonferenz Beitritt zur 
Gewässerschutzorganisation AQUA VIVA RHEINAUBUND wird mit grossem Mehr 
gutgeheissen. 

Peter C. Beyeler hat während seiner 13-Jährigen Amtszeit auch einiges zu Gunsten 
der Fischerei bewegt. Er hat das Neue Fischereigesetz massgebend zu einem 
fischerfreundlichen Gesetz gestaltet und Kompetenzen an Pächter, Inhaber und 
Fischer delegiert und in Mitverantwortung genommen. Auch die Kantonale 
Fischerkommission unter der Führung des Präsidenten Dr. Ruedi Jost wurde von 
Regierungsrat Peter Beyeler in’s Leben gerufen. Sie übernimmt eine wichtige Rolle 
im direkten Kontakt zum Fischer und übernimmt so eine wichtige 
Kommunikationsfunktion. Es liegt in der Natur der Sache, dass die Fischer nicht 
immer die gleiche Meinung wie der Baudirektor hatten, wie zum Beispiel bei der 
Umsetzung der Gewässerschutzverordnung oder beim Projekt Öffnung Seitenarm 



Klingnauer Stau. Wir Fischer haben aber immer die fischerfreundliche Gesinnung 
gespürt. Die Delegiertenversammlung verleiht Peter C. Beyeler die 
Ehrenmitgliedschaft unter kräftigem Applaus. Als Geschenk wird ihm eine 
Weincaraffe mit Widmung inkl. 6 Gläser mit heimischen Fischarten übereicht.  

Regierungsrat Stefan Attiger weist bei seinen Begrüssungsworten auf die Wichtigkeit 
der Jugendförderung hin. Dabei lobt er die vorbildliche Jugendarbeit des FVAB mit 
Jungfischerobmann Oliver Brignoli welcher über 80 Jugendliche in der Fischerei und 
im Umgang mit der Natur ausbildet.  

Roland Herrigel, passionierter Fliegenfischer und Silvio Sidler, Aktuar VFAB, werden 
von der DV mit grosser Mehrheit in den Vorstand gewählt und ersetzen so die 
Abgänge HP Bäriswyl und Adolf Bolliger. 

Vizepräsident Kurt Braun, Obmann für Jugendförderung, orientiert über den 
Jugendevent am Samstag 13.4. beim Fischzüchter Gusti Nadler. Dabei wird über 
Fischaufzucht und Verwertung informiert. Am Samstag 14. September findet ein 
weiterer Anlass zur Jugendförderung statt. Die Jungfischer können im 
Fischerparadies Lungernsee fischen. Reise und Patent werden vom AFV bezahlt. 
Anmeldungen werden noch von Kurt Braun entgegen genommen. 
(Anmeldeberechtigt sind Jugendliche einer Jungfischergruppe des AFV). 

Der AFV SaNa Koordinator Martin Berner berichtet über die SaNA Ausbildung im 
Aargau. Die Nachfrage ist nach wie vor gross. Im 2012 wurden ca. 580 Teilnehmer 
an SaNa Kursen ausgebildet. Die Erfolgsquote liegt bei 98 %. Seit in Krafttreten der 
obligatorischen SaNa Ausbildung für Angler wurden im Aargau über 2600 SaNa 
Absolventen ausgebildet.  

Dr. David Bittner, seit 1.1.2013 Kantonaler Fischereiaufseher, präsentiert seine 
Untersuchungen im Zusammenhang mit dem Besatz von Forellen und deren 
Entwicklung. Er weist in seiner Präsentation auf die Wichtigkeit hin, die natürliche 
Verlaichung zu fördern und wenn nötig Besatzmaterial von Wildtieren zu gewinnen. 
Der Jungfischbesatz muss in das gleiche Gewässer erfolgen. 

Rolf Acklin wird für seine ausserordentliche Leistung zu Gunsten der Fischerei die 
Ehrenmitgliedschaft verliehen. Er war bei der Sektion Jagd- und Fischerei über 21 
Jahre als Fischereiaufseher angestellt. Kurz vor seiner Pensionierung, letzten 
Spätherbst, passierte das Unglück. Ein Militärfahrzeug hat ihn auf dem Heimweg mit 
dem Moped buchstäblich abgeschossen. Der komplizierte Oberschenkelbruch wollte 
nicht so richtig heilen, es gab Verzögerungen. Nun ist Rolf wieder auf dem Weg zur 
Besserung und wir haben die Gelegenheit ihm für seine langjährigen Verdienste für 
die Fischerei zu danken. Er war bei der Fischerzunft Aarau 17 Jahre im Vorstand 
davon 13 Jahre als Kassier tätig. Die Gründung der VFAB 1993 bleibt für ihn das 
grösste Highlight als Fischer. Bis 2010 war er im Vorstand als Vizepräsident tätig.  Er 
führte die Leitung von 3 Aufzuchtbächen für die Fischerzunft Aarau und dem 
Freianglerverein Rupperswil bis 2009. Rolf hat bei technischen Eingriffen in die 
Gewässer immer um eine naturnahe Gestaltung gekämpft. Dabei ist er auf keine 
faulen Kompromisse eingegangen. Als Lowlight bezeichnet er den Hitzesommer 
2003. Es mussten rund 13km Bäche notabgefischt werden. Sein Engagement für die 
Fischerei und seine Erfahrungen in der Gewässerökologie wurden geschätzt und 



akzeptiert. Die DV verleiht Rolf Acklin die Ehrenmitgliedschaft  mit kräftigem Applaus. 
Als Geschenk wird ihm eine Weincaraffe mit Widmung inkl. 6 Weingläser mit 
heimischen Fischarten überreicht. 

Der AFV bedankt sich beim VFAB nochmals für die sehr gute Organisation und 
Durchführung der DV. Um 17 .15 Uhr schliesst der Präsident Hans Brauchli die DV.     

 

 


